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Tagesordnungspunkt 

Förderung einer Sanierungsmaßnahme in der Kindertagesstätte 
Pusteblume 

Beschlussvorschlag: 
 
Der Fröbel Bildung und Erziehung gGmbH wird antragsgemäß für die Sanierung in der 
Kindertagesstätte „Pusteblume“ ein Investitionskostenzuschuss vorbehaltlich der 
Mittelbereitstellung im Haushalt 2023 in Höhe von 96.600,00 € (100%) gewährt. 
 
 
 



   

 

Kurzzusammenfassung: 
 
Kurzbegründung: 
 
Notwendige Sanierungsmaßnahme eines Fluchtweges 
 
Risikobewertung: 
 
Es muss ein zweiter Fluchtweg hergestellt werden. Sollte dies nicht erfolgen, wird das 
Obergeschoss der Einrichtung und damit eine Gruppe geschlossen. Damit ginge dann ein 
Verlust von ca.20 Kindertagesstättenplätzen einher 
 

Auswirkungsübersicht Klimarelevanz: 
 

keine Klimarelevanz: 
 

positive Klimarelevanz: 
 

negative Klimarelevanz: 
 

X 
 

  

 
Weitere notwendige Erläuterungen: 
 
(…) 
 
 

Finanzielle Auswirkungen: 
 

 keine 
Auswirkungen: 

Mehrerträge: 
 

Mehraufwendungen: 

  lfd. Jahr Folgejahre lfd. Jahr Folgejahre 

konsumtiv:      

investiv: X     

planmäßig: X   96.600,00  

außerplanmäßig:      

 
Weitere notwendige Erläuterungen: 
 
Entsprechende Investitionsmittel in Höhe von 96.600,00 € wurden im Haushalt 2023 (I-
56010999) eingeplant. 
 
 

Personelle Auswirkungen: 
 

 keine 
Auswirkungen: 

Einsparungen: 
 

Einstellungen: 
 

planmäßig X   

außerplanmäßig: X   

kurzfristig:    

mittelfristig:    

langfristig:    

 
Weitere notwendige Erläuterungen: 



   

 

 

Sachdarstellung/Begründung: 
 
Bei einer Brandverhütungsschau vom 24.08.2021 durch die Feuerwehr der Stadt Bergisch 
Gladbach ist aufgefallen, dass der zweite Rettungsweg im ersten Obergeschoss der 
Kindertagesstätte Mängel aufweist. Der zweite Rettungsweg für die Nutzer des ersten 
Obergeschosses führt über ein Fenster des Gruppenraums und des Mehrzweckraums auf 
das Dach des Gebäudes. Dort gibt es keine Absturzsicherung und es besteht zusätzlich 
Rutschgefahr. Eine Rettung von Personen ist vom Dach des Gebäudes zurzeit nur mit 
tragbaren Leitern möglich. 
 
Sollten diese Mängel nicht beseitigt werden, muss das Obergeschoss und somit eine Gruppe 
der Kindertagesstätte geschlossen werden. 
 
Gemäß dem Antrag vom 17.11.2022 durch die Fröbel gGmbH ist von förderungsfähigen 
Gesamtkosten, in Höhe von 96.600,00 € für die Sanierungsmaßnahme auszugehen. Die 
Gesamtkosten für die Sanierungsmaßnahme wurden durch die Abteilung Hochbau 
baufachlich geprüft. Die Kosten sind anhand der vom Träger zur Verfügung gestellten 
Unterlagen angemessen. 
 
Bei dieser Maßnahme wird ein Fenster im Dachgeschoss vergrößert. Auf dem Dach wird ein 
Steg aus Stahl über der bestehenden Dachfläche errichtet. Anschließend wird die 
Fluchttreppe aus Stahl im Boden verankert und mit dem Steg verbunden.  
 
Nach Landesrichtlinien kann der Träger auf eigenes Risiko mit den Maßnahmen ohne 
Bewilligung vorzeitig beginnen. Die Fröbel Bildung und Erziehung gGmbh teilte mit, dass Sie 
das Risiko eingehen wird und mit der Umsetzung der Maßnahme beginnt. Die Verwaltung 
befürwortet dies, da mit der frühzeitigen Umsetzung der Maßnahme die Schließung des 
Obergeschosses und damit ein weiterer Verlust an Kindertagesplätzen abgewendet werden 
kann. 
 
Gemäß 11.4 der städtischen Richtlinien ist eine vorhandene KiBiz-Rücklage bei der 
Förderung von Investitionsmaßnahmen teilweise einzusetzen. Aufgrund der letzten Prüfung 
eines Verwendungsnachweises zur Rücklage für diese Kindertagesstätte ist keine aktuelle 
einzusetzende Rücklage beim Träger vorhanden. Daher ist gemäß den städtischen 
Richtlinien ein Zuschuss in Höhe von 100% der anerkennungsfähigen Gesamtkosten in 
Höhe von 96.600,00 € zu zahlen. 
 
Die Sanierungsmaßnahme wird nicht vom Landschaftsverband Rheinland gemäß der 
Landesrichtlinien gefördert, da der Träger noch eine Zweckbindung für eine alte 
Sanierungsmaßnahme bis 2040 hat.  
 
Entsprechende Investitionsmittel in Höhe von 96.600,00 € wurden im Haushalt 2023 (I-
56010999) eingeplant. 
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